
Tätigkeiten-Bilanz der Stadtwerke Bad Säckingen GmbH für das Geschäftsjahr 2023

Elektrizitäts- Elektrizitäts- Gas- Gas-
grundzust.

MSB
grundzust.

MSB
verteilung verteilung verteilung verteilung Strom Strom

2023 2022 2023 2022 2023 2022
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

A. Anlagevermögen

I. Immaterielle Vermögensgegenstände 250.205,44 109.475,04 81.506,57 22.513,27 1.289,64 2.063,44

II. Sachanlagen 7.947.167,23 7.403.937,16 7.349.781,61 6.777.621,76 199.883,81 209.268,54

III. Finanzanlagen 184.951,74 410.641,10 167.293,03 370.629,92 0,00 0,00

B. Umlaufvermögen

I. Vorräte
Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe 238.492,86 231.341,35 168.856,28 138.323,95 0,00 0,00

II. Forderungen und sonstige Vermögensgegenstände

1. Forderungen aus Lieferungen und Leistungen 320.212,28 156.156,59 142.064,54 95.600,15 10.650,05 4.722,86
2. Forderungen gegen verbundene Unternehmen 65.361,72 69.427,12 -1.221,78 -549,97 0,00 0,00
3. Forderungen gegen Gesellschafter 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4. Sonstige Vermögensgegenstände 709.649,14 702.257,04 224.617,52 209.256,16 0,00 0,00

III. Kassenbestand, Guthaben bei Kreditinstituten 3.183.004,64 2.690.787,85 800.107,84 447.998,53 0,00 0,00

C. Rechnungsabgrenzungsposten 263,40 401,31 2.938,61 1.285,45 0,00 0,00

12.899.308,44 11.774.424,56 8.935.944,22 8.062.679,22 211.823,50 216.054,84

A. Eigenkapital

I. Zugeordnetes Kapital 8.086.089,31 6.271.580,26 4.757.906,98 3.253.183,05 105.085,86 26.465,98

B. Rückstellungen

1. Steuerrückstellungen 5.014,65 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
2. Sonstige Rückstellungen 415.562,32 271.204,02 113.469,04 58.290,76 0,00 0,00

C. Verbindlichkeiten

1. Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten 4.240.900,74 5.057.202,63 3.835.990,62 4.564.449,55 106.555,30 129.671,86
2. Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 85.444,38 120.978,53 208.983,23 164.720,63 182,35 59.917,00
3. Verbindlichkeiten gegenüber verbundenen Unternehmen 21.823,68 0,00 0,00 0,00 0,00 0,00
4. Verbindlichkeiten gegenüber Unternehmen,

mit denen eine Beteiligungsverhältnis besteht 679,06 9.188,00 617,00 2.454,38 0,00 0,00
5. Verbindlichkeiten gegenüber Gesellschaftern 493,35 696,30 52,91 553,29 0,00 0,00
6. Sonstige Verbindlichkeiten 40.181,82 38.560,43 18.739,55 18.018,20 0,00 0,00

davon aus Steuern: 22.251,21 18.740,63 6.763,13 7.267,83 0,00 0,00
davon im Rahmen der sozialen Sicherheit: 13.219,01 10.112,77 11.689,05 8.165,93 0,00 0,00

D. Rechnungsabgrenzungsposten 3.119,13 5.014,38 184,88 1.009,36 0,00 0,00

12.899.308,44 11.774.424,56 8.935.944,22 8.062.679,22 211.823,50 216.054,84
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Tätigkeiten-Gewinn und Verlustrechnung der Stadtwerke Bad Säckingen GmbH 
für das Geschäftsjahr 2023

2023 2022 2023 2022 2023 2022
EUR EUR EUR EUR EUR EUR

1. Umsatzerlöse 10.906.554,19 9.965.286,10 2.019.603,36 2.011.973,93 58.642,37 47.224,32
- davon Erlöse aus Netzentgelten vor Abzug von
  eventuellen Erlösminderungen - 7.305.190,07 7.042.619,34 1.863.719,66 1.672.943,93
- davon Aufwendungen für vermiedene Netzentgelte - 145.371,42 206.423,50
- darin enthaltene Rabatte und sonstige Vergünstigungen -

2. Lieferung an andere Betriebszweige 195.214,76 180.137,88 233.101,61 193.493,26 291,62 253,84
- davon Erlöse aus Netzentgelten vor Abzug von
  eventuellen Erlösminderungen - 158.740,19 179.811,75 193.307,19 193.307,19

3. Andere aktivierte Eigenleistungen 153.696,15 81.767,34 118.844,11 82.725,26 2.115,46 4.402,83

4. Sonstige betriebliche Erträge 68.540,79 127.695,87 13.477,15 45.930,18 1.221,00 0,00

5. Materialaufwand
a) Aufwendungen für Roh-, Hilfs- und Betriebsstoffe

und für bezogene Waren 5.021.551,73 4.923.650,29 716.206,25 760.937,02 443,92 0,00
- davon Aufwendungen für die erforderliche 
Inanspruchnahme vorgelagerter Netzebenen - 2.034.193,67 1.717.614,98 641.941,07 542.230,22
- davon Aufwendungen für vermiedene Netzentgelte - 2.921,26 2.375,07

b) Bezug von Betriebszweigen 2.348.098,49 1.262.775,07 13.955,45 5.828,62 0,00 0,00
- davon Aufwendungen für vermiedene Netzentgelte - 54.293,63 96.178,50

c) Aufwendungen für bezogene Leistungen 181.697,73 144.609,09 175.268,34 177.637,67 1.421,00 0,00

6. Personalaufwand
a) Löhne und Gehälter 1.495.140,93 1.311.009,25 666.082,48 594.940,55 25.137,01 25.719,73
b) Soziale Abgaben und Aufwendungen für

Altersversorgung und Unterstützung 422.278,52 359.443,67 187.857,83 168.610,13 7.089,49 7.289,14
- davon für Altersversorgung 109.500,22 109.500,22 56.403,97 51.465,06 961,68 988,76

7. Abschreibungen auf immaterielle Vermögensgegenstände 
des Anlagevermögens und auf Sachanlagen 579.221,28 544.465,40 405.846,56 373.629,39 85.017,61 83.763,35

8. Sonstige betriebliche Aufwendungen 1.160.088,70 1.188.666,38 321.251,78 322.572,25 3.851,69 4.345,42

9. Zwischenergebnis 115.928,51 620.268,04 -101.442,46 -70.033,00 -60.690,27 -69.236,65

10. Erträge aus Beteiligungen 144,00 144,00

11. Sonstige Zinsen und ähnliche Erträge 41.946,12 12.884,02 10.546,92 2.535,92 222,06 40,25
- davon von verbundenen Unternehmen 6.447,65 7.277,55 1.200,02 35,43 38,71

12. Zinsen und ähnliche Aufwendungen 78.083,21 90.347,10 70.189,36 75.942,31 1.826,70 2.324,17
- davon aus verbundenen Unternehmen 1.332,48 219,72 1,33
- davon aus Abzinsungen von Rückstellungen 2.154,51 0,00 846,28 0,00

13. Steuern vom Einkommen und vom Ertrag 5.623,93 29.923,22 0,00 0,00 0,00 0,00

14. Ergebnis nach Steuern 74.311,49 513.025,74 -161.084,90 -143.439,39 -62.294,91 -71.520,57

15. Sonstige Steuern 7.913,12 8.075,82 2.763,92 2.878,31 0,00 0,00

16. Jahresüberschuss /-fehlbetrag 66.398,37 504.949,92 -163.848,82 -146.317,70 -62.294,91 -71.520,57

Elektrizitätsverteilung Gasverteilung grundzu. MSB Strom
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Anlage 5/1

Stadtwerke Bad Säckingen GmbH, Bad Säckingen,

Erläuterungen zum Tätigkeitsabschluss für das Geschäftsjahr 2023

I. Allgemeine Angaben

Nach dem Gesetz über die Elektrizitäts- und Gasversorgung (Energiewirtschaftsgesetz - 

EnWG) vom 7. Juli 2005 sind vertikal integrierte Energieversorgungsunternehmen zum 

buchhalterischen Unbundling verpflichtet. Hierunter ist die interne Aufstellung jeweils ei­

ner Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung für die in § 6b Abs. 3 EnWG und aufgeführ­

ten Tätigkeitsbereiche zu verstehen. Weiterhin werden für die Tätigkeit des grundzustän­

digen Messstellenbetriebs für moderne Messeinrichtungen und intelligente Messsyteme 

ein Tätigkeitsabschluss nach § 3 Abs. 4 Satz 2 MsbG i. V. m. § 6b Abs. 3 EnWG gefordert.

Die Stadtwerke Bad Säckingen GmbH ist mit der Stromverteilung im Mittel- und Nieder­

spannungsnetz, sowie der Gasverteilung im Nieder- und Hochdrucknetz befasst. Über­

tragungsfunktionen werden in beiden Bereichen nicht wahrgenommen.

II. Tätigkeitendarstellung von Bilanz und Gewinn- und Verlustrechnung

Die Gesellschaft hat nach § 6b Abs. 3 EnWG sowie § 3 Abs. 4 Satz 2 MsbG für folgende 

Tätigkeiten jeweils eine Bilanz und eine Gewinn- und Verlustrechnung aufzustellen:

- Elektrizitätsverteilung

- Gasverteilung

- Grundzuständiger Messstellenbetrieb

Für die seit 2021 neu im § 6b Abs. 3 EnWG hinzugekommene Nr. 7 „Entwicklung, Verwal­

tung oder Betrieb von Ladepunkten für Elektromobile nach § 7c Absatz 2 EnWG werden 

getrennte Konten geführt, keine gesonderter Tätigkeitsabschluss aufgestellt, da diese Tä­

tigkeit außerhalb der Elektrizitätsverteilung in der Marktrolle Vertrieb durchgeführt wer­

den, so dass von keiner Verpflichtung zur Aufstellung eines gesonderten Tätigkeitsab­

schlusses ausgegangen wird.

Es wurde eine redaktionelle Anpassung der Tätigkeitsabschlüsse des Vorjahres für die 

Abschlüsse des Geschäftsjahres 2021 vorgenommen.

III. Abgrenzung der Unternehmenstätigkeiten

1. Die Tätigkeiten bei der Elektrizitätsverteilung beinhalten den Betrieb der Stromvertei­

lungsnetze. Dazu gehören auch Tätigkeiten, soweit diese durch das Gesetz verpflich­

tend sind (EEG, KWK-G). Die Tätigkeit bei der Gasverteilung beinhaltet den Betrieb der 

Gasverteilungsnetze in Bad Säckingen, Stein AG und Münchwilen AG. Das in der 

Schweiz betriebene Gasnetz wird seit dem 01.01.2018 im Tätigkeitsabschluss mit dar­

gestellt. Die Tätigkeit des Messstellenbetrieb Strom bezieht sich auf den Einbau von 

modernen Messeinrichtungen und intelligenten Messsystemen im Stromnetz Bad 

Säckingen.
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Die im Anhang des Jahresabschlusses beschriebenen Bilanzierungs- und Bewertungs­

wahlrechte werden einheitlich ausgeübt. Unter Beachtung der Vorschriften des § 268 

HGB sind außerdem Angaben zu den Restlaufzeiten der Forderungen und Verbind­

lichkeiten zu machen. Aufgrund der Organisation des Rechnungswesens ist eine ver­

ursachungsgerechte Kosten- und Spartenzuordnung, insbesondere der Elektrizitäts­

verteilung, der Gasverteilung und den sonstigen Tätigkeiten gegeben.

2. Die buchmäßige Abbildung der Tätigkeitsbereiche wird im Wesentlichen mit dem 

Buchhaltungssystem CS der Firma Schleupen AG und Rechnungskreisobjekt „Ge­

schäftsbereiche" durchgeführt. Jeder Geschäftsbereich stellt einen Tätigkeitsbereich 

im Sinne des EnWG dar und kann zu Sektoreneinheiten aggregiert werden (Hauptge­

schäftsbereiche).

3. Grundsätze der Zuordnung zu einzelnen Tätigkeiten

Die Positionen der Aktiva und Passiva konnten weitestgehend aus den Geschäftsbe­

reichen des EDV-Systems den einzelnen Tätigkeiten direkt zugeordnet werden. In den 

übrigen Fällen, in denen eine direkte Zuordnung nicht möglich war, oder einen unver­

hältnismäßig hohen Aufwand erfordert hätte, erfolgte die Zuordnung durch nachfol­

gend genannte Schlüssel:

UML 1 Verteilung der Abschreibungen in der GuV

UML 2 Restbuchwerte des Anlagevermögens in der Tätigkeitsbilanz

UML 3 Anteile an Geschäftsfeldern in der Tätigkeitsbilanz (Vorräte)

UML 4 Anteile an Geschäftsfeldern in der Tätigkeitsbilanz (Forderungen aus Liefe­

rungen u. Leistungen)

UML 5 Restbuchwerte des Anlagevermögens in der Tätigkeitsbilanz

UML 6 Anzahl der Vollzeitstellen in Netz und Vertrieb

UML 7 Umsatzerlöse (Vertrieb)

UML 8 Anzahl der Zähler in Netz u. Vertrieb

UML 9 Umsatzerlöse je Geschäftsbereich

UML 10 Anzahl der manuellen Buchungssätze je Geschäftsbereich

UML 11 Mitarbeiter in Altersteilzeit

UML 12 Anteile an Geschäftsfeldern in der Tätigkeitsbilanz (Verbindlichkeiten aus 

Lieferungen u. Leistungen)

UML 13 Anzahl der Clients-/PC-User in Netz u. Vertrieb

UML 14 Anteil an Umsatzerlösen der Sparte Strom

UML 15 Anteil an Umsatzerlösen der Sparte Gas

UML 16 Anzahl der Zähler im Gasnetz

Die Positionen des Anlagevermögens wurden in erster Linie direkt, und soweit den 

allgemeinen Bereich betreffend, nach dem Abschreibungs-Schlüssel (UML 1) zuge­

ordnet. Bei den Anlagen für Strom und Gas sind die jeweiligen Versorgungsnetze in 

den Verteilanlagen enthalten und können durch die Kostenstellengliederung bei Be­

darf genau definiert werden. Die Finanzanlagen sind nach dem RBW-Schlüssel (UML 

2) zugeordnet.

Die Vorräte konnten größtenteils direkt zugeordnet werden. Die verbliebenen Vorrä­

te wurden nach den Anteilen der Geschäftsbereiche (UML 3) verteilt.
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Forderungen sind nach den Geschäftsbereichen und - soweit nicht zuordenbar - 

nach den Anteilen der Geschäftsbereiche (UML 4) bzw. nach dem Umsatzschlüssel 

(UML 14) verteilt.

Die empfangenen Ertragszuschüsse werden, wie die jeweiligen Versorgungsbereiche, 

getrennt geführt und zugewiesen.

Die nicht direkt zuordenbaren sonstigen Rückstellungen wurden entsprechend ih­

rem Entstehungsgrund nach Anzahl der Vollzeitstellen in Netz und Vertrieb (UML 6), 

Anzahl der Zähler in Netz u. Vertrieb (UML 8), Anzahl der manuellen Buchungssätze 

je Geschäftsbereich (UML 10), Mitarbeiter in Altersteilzeit (UML 11) oder Anteil an 

Umsatzerlösen der Sparte Strom (UML 14) auf die Tätigkeiten verteilt.

Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten, die nicht direkt zuordenbar sind, wur­

den analog den Finanzanlagen nach dem RBW-Schlüssel (UML 14) zugeordnet. Die 

nach der direkten Zuordnung verbleibenden Beträge der Verbindlichkeiten aus Lie­

ferungen und Leistungen wurden nach dem Umsatzschlüssel (UML 14 bzw. 15) ver­

teilt. Die sonstigen Verbindlichkeiten erfuhren soweit möglich eine direkte Zuord­

nung, im Übrigen wurden sie in Abhängigkeit ihres Entstehungsgrundes nach den 

Restbuchwerten des Anlagevermögens in der Tätigkeitenbilanz (UML 5), der Anzahl 

der Vollzeitstellen in Netz und Vertrieb (UML 6), der Anzahl der manuellen Bu­

chungssätze je Geschäftsbereich (UML 10) oder den Umsatzerlöse (Vertrieb) (UML 7) 

verteilt.

Die passiven Rechnungsabgrenzungsposten sind direkt zuordenbar.
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Die Grundlage der Zuteilung der Erträge und Aufwendungen der GuV ist die tief 

gegliederte und spartenspezifische auf das „Unbundling" abgestimmte Kostenrech­

nung mit Haupt- und Hilfskostenstellen. Es erfolgte somit eine weitgehend direkte 

Zuordnung/Zubuchung. Ausgehend von dieser Kostenrechnung wird z.B. der Quar­

talsbericht oder die Gewinn- und Verlustrechnung der einzelnen Tätigkeiten erstellt. 

Auf der Basis dieser Berichte und der tief gegliederten Kostenrechnung wurden Bi­

lanzen bzw. GuV für die Tätigkeiten der Elektrizitäts- und Gasverteilung erstellt.

Soweit die Kostenstellen gebuchten Aufwendungen oder Erträge nicht direkt zuord­

enbar sind, wurden sie analog der Tätigkeitsbilanz mit folgenden Umlageschlüsseln 

auf die Tätigkeiten verteilt:

UML 1 Anzahl der Zähler in Netz u. Vertrieb

UML 2 Umsatzerlöse je Geschäftsbereich

UML 3 Nutzfläche der Verwaltung in m2 (Netz u. Vertrieb)

UML 4 Anzahl der manuellen Buchungssätze je Geschäftsbereich

UML 5 Anzahl der Vollzeitstellen in Netz u. Vertrieb

UML 6 Anzahl der Clients-/PC-User in Netz u. Vertrieb

UML 7 Nutzfläche der Verwaltung in m2 (Netz)

UML 8 Anzahl der Zähler im Netz

UML 9 Anzahl der Clients-/PC-User im Netz

UML 10 Anzahl der Azubis im Netz

UML 11 Anzahl der Monteurstunden

UML 12 Anzahl der Zähler im Vertrieb

UML 13 Mitarbeiter in Altersteilzeit

UML 14 Anteil an Umsatzerlösen der Sparte Strom

UML 15 Anteil an Umsatzerlösen der Sparte Gas

Im Gegensatz zur Tätigkeitsbilanz, wo nicht direkt zuordenbare Bilanzkonten im We­

ge der Schlüsselung verteilt werden, werden in der GuV nicht direkt zuordenbare 

Aufwendungen und Erträge verteilt, die auf Kostenstellen gebucht sind. Diese Auf­

wendungen und Erträge sind zwar gleichzeitig auch auf Bilanzkonten gebucht, maß­

geblich für deren Verteilung ist aber die Kostenstellenrechnung in Anlehnung an An­

lage 2 (zu § 13) der ARegV. Die Aufwendungen und Erträge einer bestimmten GuV- 

Position sind demnach auf eine Vielzahl von Kostenstellen verteilt. Deshalb können 

bei jeder GuV-Position mehrere (unter Umständen alle 15 o.g. Umlageschlüssel) zur 

Anwendung kommen.

IV. Erläuterungen zur Bilanz

Es bestehen in den Tätigkeiten - wie im Vorjahr - keine Forderungen und sonstige 

Vermögensgegenstände mit einer Restlaufzeit von mehr als einem Jahr.

Die Restlaufzeiten der Verbindlichkeiten gegenüber Kreditinstituten ergeben sich wie 

folgt:
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mil einer Restlaufreit von

bis zu 1 Jahr
über 1 Jahr aber nicht länger 

als 5 Jahre
über 5 Jahre

2023 

€

2022 

€

2023 

€

2022 

€

2023 

€

2022 

€

354.060,32

319.562,14

9.078,47

291.894,96

250.948,05

7.129,21

1.312.441,69

1.184.562,76

33.652,35

1.113.825,05

955.275,08

27.138,50

3.743.042,36

3.378.335,66

95.975,45

3.731.641,02

3.311.780,14

94.084,66

Tätigkeitsbereich

Gesamtbetrag

2023 

€

2022 

€

Elektrizitätsverteilung

Gasverteilung

Grundzust. MSB Strom

5.409.544,37

4.882.460,56

138.706,27

5.137.361,02

4.518.003,27

128.352,37

Sämtliche übrige Verbindlichkeiten haben - wie im Vorjahr - in den Tätigkeitsbereichen 

eine Restlaufzeit von bis zu einem Jahr.

Bad Säckingen, den 19. Juli 2024

Stadtwerke Bad Säckingen GmbH

cheffner 

(Geschäftsführer)
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